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ostdeuteronomıstısche edaktıon VO 28,25-26?
Norbert endec£kı Wıen

E7Z 8,25-26 ıst eın unabhängiıges Wort, das diıe Aussage VO: EzZ 8,20-24
nochmals erweitern sucht!. Da sıch hıer u eıne "Neukombinatıon VO:

Aussagen des Vorhergehenden" handelt, 1eg der Charakter eınes Nachtrages
auf der and®, Von TCammt dıeser Nachtrag? iIm folgenden W1Lrd versucht,
dıe post-dtr erkun VO: EZ 8,25-26 ZUu beweisen

1l Die Aussage VO' E2z2 2025 wenn 1C  ex das aus Israel ut den Voöolkern
ammle, unter dıe S81e zerstreut 81ınd" "dann wiırd dererınnert Dten 30
err ein OT e . San aus en Völkern sammeln, un': die der Herr, deıin

GOtt, ıch zerstreut hatn3 in Dten ,1-10 ıst "spät-dtr Theologie"
finden‘®. 1I1ST diıese Bezeichnung "spät-dtr Theologıe" mMmıt "post-dtr Theologie"
gleichzusetzen? G . BRAULIK bringt Dten ,‚1-10 1N die ähe VO: Jer 3, 30=38

ach R. P, OL ıst Jer 1,31-34 ıne "post-dtr nung, ber ge-—
drückt Lln den orten und Frormen dtr Theologie"®. Heißt das NICHTE: da 1ıel-
lLleicht uch Dtn 30,1-10 eın post-dtr ext ıst, ausgedruc ın den orten und
Formen dtr Theologie?

Dıe Darstellung der Sammlung des Volkes ın Dtn ’  D  ° EZ DG Ta ahnelt

jener VO: Jer 23 25,14; AD E Jer 23, 732 29,14; SN ınd strukturell

gleich aufgebaut, daß sıch ıer em Anschein ach ü den gleichen
Verfasser handelt®?. Wenn Jer 29,14 eıinem Postdeuteronomisten zugeschrıeben

Ir FECHTER, Bewältigung der Katastrophe. Untersuchungen ausgewählten
Fremdvölkersprüchen ım Ezechielbuc A 208), Berliın 1992, 236.266.

‘w. 7 Ezechiel (BKAT 13), Neukırchen-Vluyn 1979, 695fi.

Sauch zwıschen Ez ’ und Den j besteht ıne ÄAhnlichkeit, Wa auf dıe
post-dtr Herkunft VO' Eız hinweisen kann, 5

S0 BRAULIK, Deuteronomıum }  Ag 12 (NEB LIg. 28), Wurzburg 1992 s

SG BRAULIK (Anm. 4 FG D

°R. P, / Jeremiıa. Commentary (OTL) , London 1986, 614; deutsche
Übersetzung zitiert ach Ra R!  / Jeremia. Der Prophet und das uch (EdF
21 Darmstad: 1990, 162,.

/Zzur Beziıehung zwischen Jer 33  P 29,14; 32737 und den entsprechenden Belegen
1M uch Ezechiel, S . N. MENDECKI, Ezechıelische Redaktıon des Buches
Jeremiıia?: (1991) 242-247.

SN . MENDECKI (Anm 246.
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wırd, ann gilt das gleiche uch fur Jer s . P. rechnet
Jer 23,1-8 den "post-Deuteronomic additions"!® und Jer DE Wiırd achnh
W, eıner zweıten dtr Redaktıonsschicht zugeordnet‘''. Dıese zweıte Cr
Redaktionsschicht 1sSt her mıt der post-dtr Redaktiı.on gleichzusetzen'‘.

uch der Postdeuteronomist V O! uch Ezechijıel kannte das Thema der

Sammlung des zerstreuten olkes VGL E2z2 17LE 29,13-14 [Agypter]; 36,24;
SL, DE 39426 . A&  a.  )|3

2 Das "Zerstreut-Sein unter dıe Volker" mıt ( 2?7V Oommt ım Ezechıelbu
1U Z ST amm: vermutlıch VO!]1n d Jk 26258 A vor'*. 1,14-20
Postdeuteronomisten, ebenso 52 29,13-14 Außerhal des Buches Ezechıel
findet sich diese Vorstellung "Zertreut-Sein unter dıe VOölker" L$LN
Dten N 28,64  f  e A0  ; Neh i (zıtıert Dten A 2732 Dtn 8,47-68(69) ıst
nach Inhalt und Absıcht" mıt den pät-dtr Texten Dtn 4,25-31 30,1-10 1Kon

8,46-5 vergleichen‘'’. 1L dıe Bezeichnung "spät-dtr" mıt "pDosSst-dtr”
ersetzen?

Dıe Schilderung des Zerstreut-Seıins des Volkes hne entsprechende er

(2.B5 K Ni/Hi, :a H1L u.ä.) Wiırd 1n Ez ©,22-36  i 9,25-29 thematısch

ausgeführt'®, Dıe Passagen Ez 36;16-28,.33-36  } 39,23-29 gehoören der post-dtr
Schıcht an

3 "Und ıch werde mıch ıhnen VO. den ugen der Volker als heıilıg
erweisen (Ez 28,25) nlıche Formulıerungen fınden sıch Ooch 1N EzZ 20,412

dS_ OHNESORGE, Jahwe gestaltet seın DAr ZUTr Sıcht der Zukunft Israels ach
EZ 11,14-21;: 0,1-44; 36,16-38 3/7,1-14.15-28 (FzB 64), Würzburg 1991, Zr
hat Jer 29,14 einem Postdeuteronomisten, Jer SR I einem Deuteronomiısten
zugeschrıeben und ber Jer CT Spriıcht als VO einem vermuteten rag.
A P, The Deuteronomıc Edıtiıon Of Jeremıa, IS  s Vanderbılt Studıes ln
the Humanıtıiıes (19521) 1=95, bes. 94, Eingeschränkt auf Jer BUE Pr  ‚ WE
P, HYATT/S. R. HOPPER, The OOk Oof Jeremiah New ork 1956;, 775-

0.987-981142, bes.

1|w‚ 7 Die ede V O] "Bund" 1l1N den Prophetenbuchern (ThV 9 Berlın 1977,
bes. Arn11-36,

12N_ MENDECKI, Deuteronomistische Redaktı.on VO: Ez 9,23-29? Pariser OL -
Ongrelßband 1M TUuC

l.?zu den Belegen 5 . unten.

I4F_ FECHTER (Anm. E 670 Anm.

1574 Ez 1,14-20 \ unten. Aufgrund der Ahnlichkeit des Textes Ez AA mMı  ct
Dtn '  > Jer 235 2914 SL, 343 Ez a9 . 2529 ann 1T die post-dtr
Autorenschaft VO: Ez 2913 annehmen (vgl "Schıcksal wenden 50l Den 307
Jer 29,14;: 23r "Zurückbringen/Hineinführen 1n dıe Heimat”" ın Dten A s Jer
B3  } 29143 SE  f  2 EZ 29,14 atros|]; 39286 u.a.)
‘6F. FECHTER (Anm. E A Anm.

”H. E PREUSS, Deuteronomiıum (EdF 164), Darmstadt 1982, n

‘8F. FECHTER (Anm M 264, Anm. A0

196 unten.
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DE ZES 30725  7  ° 38,16:; 39 D E2z 6,16-28 ıst em Anscheın ach post-dtr
Herkunft“, ebenso Ez 9,23-29 Der erfasser der Erweıterung Z 20,27-
8.41-495 nıcht 1U 1 prlıesterschriftlich-priesterlicher, sondern uch
ın dtr Tradition“. Hz rechnet mıt eınem dtr Redaktor®., Dıiıe
spate, TSt nachexıliısche zZei der ntstehung des Textes EZ 20,41f£ff£f und dıe
erwan!  scha mMmıt dem post-dtr eg E2Z 39,25-29  v ann ua uch eın
Hiınweis fuür dıe post-dtr Redaktion sein. ach Z DE Z erweist sıch JH!
Sıdon o.  ne VOr den ugen der Volker"), ach Ez 3816 GOg als heilıg
(vgl. EiZ 38 23)7° E2Z 28,20-26 biıldet den Abschlufß der Sammlung VO:! VoOolker-
uüuchen Israels ac  arn. Wenn E2z 8,25-26 VO!] Postdeuteronomiısten
W1ıe ın diesem Artıkel beweisen versucht WLrd ıst fragen, Öob
ıhm nıcht uch dıe vorhergehenden V, 20-24 zuzuschreiben siınd, wa ber eıner
eigenen Untersuchung bedarf“*, Das bedeutet, daß das "Sıch-Erweisen GOtrttes
als heilıg" uUu.a. uch ım post-dtr Mılıeu fınden ar Eıne besondere

sprachliche erwan!:ı  scha besteht zwıschen Ez 20,41£f£f 28,25-26 39,27-28
Wenn EZ 20,41£ff£;: 9,27-28 dem post-dtr Schrıfttum angehören, ıst anzunehmen,
da uch EZ 8,25-26 diıeser Gruppe zuzuordnen 18t.,

Un g1ıe werden au ıhrem en wohnen, den iıch meiném necht

gegeben habe" heıißt — £ ın Ez 2625 Eıne fast gleiche Aussage £fıiındet sıch ımM
post-dtr eleg Ez 374260% Nur ln den beiden Texten des Ezechiıelbuches Oommt.
diıe Landverheißung Jakob Z.U Sprache. "Jakob" fındet sıch Och ın EEiZ 20,5a
(dtr)“: 3925 (post-dtr)“”. Die Wendung Y 1V > ıst 1M Ezechiıelbuch

ZOS unten.

2\N A MENDECKI (Anm. 12) ım SC

225‚ OHNESORGE (Anm 5 168,.

23F 7 Untersuchungen Komposition und ologie des
Ezechıelbuches (FzB 20)., Würzburg 1977 S21

24s. OHNESORGE (Anm 9 168; N. MENDECKI (Anm. 12) 1M Druck.

25St ammt. dıe GOog-Perikope (Ez 48 1-39,22) V’O] Postdeuteronomısten? Daruber 5 .
unten.

26F WFECHTER (Anm. 8 260.280, Sprıcht VO: verschiedenen Verfassern un!
Redaktoren VO. Ez B.20=256; ach ıhm Ez ’ "mit einigen Texten 1ın
Bezıehung, dıe stärker ’deuteronomiıstiısch' beeınflußt scheinen als andere des
Ezechıelbuches".

27N. (Anm. 12) 1M YuC

‘5D ie rage der Abhängigkeit: ö OHNESORGE (Anm,. 5 381 EZ 2825 VO: E;2Z
S Umgekehrt H. F, WUHS, Ezechiel 25-48 (NEB LIfg. 2271 Wurzburg 1988,
BD Meines Erachtens gehören beıde Stellen dem gleıchen post-dtr Miılıeu
und stammen wahrscheinlıch V O] gleıchen Verfasser.

295 A OHNESORGE (Anm. 9 146.

SON S MENDECKI (A: 12) 1M Druck.



och lın weı post-dtr Texten EKZz 3617  } 39,26 (vgl EzZ r belegt?'. ußer-

alb des Ezechıelbuches :ommt dıe Wendung U, Och ın Dten 3020 Jer 23,8
25,5  =  =  35153 VOLr'  2 Da ın Dten „1-10 mıt eıinem post-dtr ext rechnen ıst,
wurde ben bereits dargelegt. Dten 30,11-14 fuhrt dıe zentrale Thematık VO.

„1-10 "u1ıe eıne Art oda”" weiter®; Dtn 307 15-20 bılden dıe Schlußworte*,.
Deswegen “ar durchaus möglıch, da der Abschnıtt Dtetn ,1-20 VO:

Obzwar W. ıne dtreınem der mehreren Postdeuteronomisten ST amMmt..

assung VO: Jer „1=-13 annimmt>°, gıbt ber da der ext eıne post-
dtr Überarbeitung erfuhr>°. ıst Z U fragen, ob W > nıcht V O] Oost-
deuteronomiısten 7 da dıiıese Ausdrucksweıise ım ganzen uch Jeremıa außer

5,3b-6a 35,14-1215 NU. och ıln dem post-dtr ext Jer A fiınden ‚  st>',
Dıe Verbindung VO: W ? O  O mıt dem Begrıff V IX 1LsSt ebenso ın den post-dtr
Belegen 52 3628  7  e 2 (vgl E2z 38,12) finden®?.

Das uch Ezechiıel verwendet geläuf1ig N X CZ AL D A
J L 0428441:; B e S 28 36 AAA 8:38.109)5 / X mıt dem
au Israel bezogenem Personalsuffix fındet sıch ln EzZ 286:25% 7 E 36;24?
37a14l 39,26.28 Alle dıese Belege (ausgenommen E;Z 36 .43 37,14) gehören
der post-dtr chicht Aufgrund eigener Analyse ımmt H J al
daß Ez 347 11-15 VO: eıinem anderen ar st ammt“) eın Postdeuteronomist
Wäar , ıst Ooch untersuchen. Dıe gleiche rage e dem Verfasser des
kleinen Zusatzes Ez 37,13b-14*%°,

"Wohnen 1n Sıcherheit" VO: Ez 251240 (2X) ommt. Och 1N Ez 364 255027
mıt ı} 21 S6 39,6:26 (vgl. 30 NUu. NUI O alleın hne

1W ? Q/ 117 VLG Dıe Gog-Perikope (Ez 1-39,22) 1M Widerspruch AB

Heilsverkundiıgung Ezechıels und seıner Tradenten und wurde ar nachexılısch

3‘S. OHNESORGE (Anm,. S: 221 vgl. och Jer 16,14-15 (post-dtr C P,
[(Anm. 09 94).
S26, OHNESORGE (Anm. 9 DD

3G BRAULIK Anm. 4 219.

34G BRAULIK (Anm. 4 20

D, / Die deuteronomistische Redaktion VO Jeremıa 1-25 ( WMAN'’I :L
Neukırchen-Vluyn L: 262 ,

36W. (Anm 39) 2766.

37J. P. (Anm. 10)
S5D ie Belege ach - M OHNESORGE (Anm, 9 W E

3SS. OHNESORGE (Anm. 9 BDD

4OS OHNESORGE (Anm 9 ARD

4\r Lic (Anm. 23) 44.262-265.

42H. F. UHS (Anm. 28) 210; vgl. Ez 37,7a.8D-1 eın Eınschub au der akka-
HTT  O  - R. BARTELMUS, Ez 37;,1-14, die er  Oorm w’gatal und dıe Anfänge der
Auferstehungshoffnung: ZAW (1985) 366-389,.
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vermutlıch VO] Endre  c ın das Buch eingefügt“*. L5T der Endredaktor
mıt einem Postdeuteronomisten gleıichzusetzen? Die zweı post-dtr CX E2Z

34;25=-303 39,25-29 stehen uNnseren ext esonders ahe. Daruber unten mehr.
Außerhal des Ezechiıelbuches ıst das "Wohnen 1ın Sıcherheit" Ü a& ın LeVvV

85715195  j 205753 Dten 1210  j  e S, 1228 (mıt 7V Q) ; 15am 12 , 113 1Kon 5 5 Jer

fınden. Dıe2370 (mıt [ JV 0)732737 (mıt 1W > H1L) 33 , 16 (mıt ( JV W,

post-dtr ex \ 6,16-28; PTE 34,25-30 dıiıenten dem Verfasser VO LevV

26 als Vorlage“*, Aus diıesem Grund ıst die post-dtr Herkunft VO: LeVv

wahrscheinlicher“. Dten 33 18 eıner der er Spätzusätze Z.U] Dtn“®,. I8 dıe

Bezeıichnung "Spätzusatz”" mıt "post-dtr Text."” gleıchzusetzen? 1KOön 55 Jer

23,6? AA 5576 gehören dem post-dtr Schrıfttum an  4A7 Daraus ergıbt sıch,
dafß das Oonnen Lln Sıcherheit" sowohl 1M uch Ezechijiel als uch außerhalb des

Buches VO allem 1l1Mm post-dtr Mılıeu fınden 18r

6 "071.@e werden Häuser bauen und Weinberge p  anzen" Eız 2857267 Lm

Ezechıelbuch Oommt Sa 1U 1n unNnserLrer Stelle VOL-— i fındet sıch AUu. och
lın einem post-dtr ext EzZ 26736 (vgl HA Dıe Redeweise VÖO] auen und
anzen" Wiırd VO: A FECHTER als "Jeremianisch", "uwuohl besser deuteronom1-
stısch!" bezeichnet“?. In age Oommen olgende Belege: Jer 1, EO0 1869 24,

ınd2975728 (dıe Redewendung W1ırd gebraucht); 31754728 42,10; 45,4.
dıiıese Belege der eın eil VO: ıhnen post-dtr? wWenn NLCHTE, ann nat sıch der
erfasser VO Ez 28,25-206 zumındest dieser dtr Formulıerung bedient.

7 Dıe Erkenntnisformel un:! ann werden S1ıe erkennen, daß ıch der err

Dbın" ergaäanzt ihr/euer OB (Ez r fındet ıch üa uch Ln den pOSt-
dtr Passagen EzZ 3a 2530 39,25-29 Dten 29 ,4-5 (Zusatz dtr Schıchten

post-dtr?)°®°; Ez 20,20 (Ergänzungsschicht )51  CS 39 22 dem post-dtr
Schriıfttum angehören, ı1st Och untersuchen.

Durch dıe Erweıterung der Erkenntnisformel N DE W1ırd autf dıe
Bundesforme "ıch werde ıhr OLTr SsSeın und g1ıe werden meın Volk sdeın" ange-

43H S - UHS (Anm 28) S EKZ 28,;25-262 39,23-26 V gehen ebenfalls au das
On des Endredaktors; W. 4A LMMERLL1 (Anm. 696 .968.

44H 4 M UHS (Anm. 28) 195.

*5nNach Z OHNESORGE (Anm. 9 395, gehört Lev 7 3-=-13 eınem priesterlichen
Traditionskreis er dtn-dtr ussagen und Theologıe rezıplert
46H. D PREUSS (Anm. 173 169.

47Zu 1Kön 8 E, WÜRTHWEIN, Das erste uch der Könilıge. Kapıtel 1-1 (ATD
zZ.u Jer 25703 ST $ s11,1), Göttingen 1985, RTı} Jer unten;

ben.

UGL: H FECHTER (Anm. 2719,

*auch EiX 6,2-13 könnte wohl V O] Postdeuteronomiısten srtammen (vgl. EX 6,2-13
mıt Lev [POSt-dtr]; Dtn 2 110 [post-dtr]; Jer 1,31-34 [pPost-dtr]; EZ
34,25-30 EDOSt=Atr u.a..) ME SCHARBERT, Exodus (NEB LIg. 24), Wüurzburg 1989,
ME erkannte bereıts typısche ALr Ausdrucke ın diesem ext.

SOH . DB (Anm. 17)

516 OHNESORGE (Anm. 9



dıe ıch UÜüadlespielt”“, uch 1M post-dtr Mılıeu fındet (vgl. EZ 3630 4303
36128 A E u7a.i}

Aus der durchgeführten Analvse geht hervor, daß Ez 28,25-26 weıfelsoh-
dem post-dtr Schrıfttum angehört. Dıe bısherıgen Untersuchungen konzen-

trıerten sıch au dıe gel wieweit das uch Ezechiel dtr bearbeiıitet wurde.
Dabeı wurde dıe post-dtr chıcht aum berücksichtigt. Im folgenden W1Llırd

versucht, eıine breıte post-dtr chıcht 1M uch Ezechiıel aufzuze1igen.
Fuüur dıe post-dtr Erweiterung Ez 34,25-30 sprec Argumente

(eıne Auswahl!):
Zwiıschen Ez 4,25-30 und Jer 325367 besteht ıne Verwandtschaft®)5.

W, schreibt Jer 3A6 eıiner zweıten dtr Redaktıonsschıcht dıe mıt
der post-dtr Redaktıon gleichzusetzen 15  + 54

Jer 423655  j Eiz 34,25-30 stehen Jer 31,31-34 nahe®®, ach R. P,

CARROLL UEr dıe letztgenannte Stelle eıne post-dtr Hoffnung, ber ge-
„ b56druckt 1n den Oöorten und Formen der dtr Theologie.

EZ 34,25-30 weıst Querverbindungen den post-dtr Teilen VO: Z

(vgl Ez 34,29 mit Ez 36:15:30  i Ez 34,30 mıt 52 36,28 u.äa.) auf.
Ahnlich verhält sıch zwischen Ez 34,25-30 und LeVvV 2657 st-

der) .. ach H. H. UHSs dıenten Ez 36,16-28 T73 BEt 34,25-30 dem Segen-Fluch-
Kapıtel LeV 26 als Vorlage®®,

EıneEiz 34,25-30 W1Llırd 1n ezug auf Jer 32 305€ Spät datiert°?,
solche Spätdatierung Wiırd uch fuür E2z 28,25-26 39,23-29 angenommen“®* , Beıde

Belege gehören der jüngsten Cchıcht des Buches Ezechıel Z 34,25-30
gehört ebenfalls diıeser Schicht, da zwıschen Ez 8,25-26; 4,25-30  j 39,23-

sprachliche und ınhaltlıche Ahnlichkeiten bestehen. Mögliıcherweise könnten
alle rTe.ı CX V O] gleıchen Verfasser srtammen.

Dafur sprechen folgende Argumente (eıne Auswahl!):
(4) Der Abschnıtt E2Z 4,25-30 verläßt dıe Hırtenthematik und verheıißt

52F S FECHTER (Anm 1l 27 6

53w % (Anm 11) E

54N S (Anm. 12 1m Druck.

u (Anm. 13 ach seiner fruheren Einschätzung stammten Jer
32 3651 und Jer S 3il C  _ eıner and.

ses ben.

573 % Studien Z.U] ıld desILLMES, Die sogenannte Hirtenallegorie Ez
Hırten ım Alten Testament (BE'T 19), rankfur 1984, 516 B OHNESORGE (A:
9

>Sy. H'. UHS (Anm. 28) 195. ach B, WILLMES (Anm. 5 7) 35061 ; SsStammen Ez 3425
und Lev ,4-13 wahrscheinlıch au der gleıc Schule.

59w %. (Anm X}
80w N Z1MMERLI (Anm. 696.968,.

z



dem Volk den sCcC eines Heilsbundes®!, Der Ergaäanzungscharakter des Ab-

schniıttes, Wıe e 1N Ez 8,25-26; 39,23-29 (post-dtr) der all st, lıegt
auf der Hand.

L29 In reı Texten Oommt. dıe Erkenntnısformel "und ann werden
sSıe erkennen, da ıch der err bın" ergänzt hr GOTTt" V

(3) Nur lın dıesen reı Belegen au SgeENO! Ez 3880 11142 39 (vgl
3098 fiındet sıch ım uch Ezechıel das ohnen ın Sıcherheit" OX ı80l E;2Z

28,25-26; 2x ın EZ 34,25-30 L1x 1ın E 9,23-29.
(4) Das "Wohnen 1ln Sıcherheit" mıt "un! nıemand Wırd sS1ıe erschrecken

ıst ım ganzen Ezechijielbuch NU: 1l1N EZ 34,28; 39,26 vgl. Ez 304533 finden.

(5) uch das "Wohnen/Sein/Versammeln ın ıhrem and”" gehört en
reı Passagen. Oons ommt dıiıeser usdruc 1M Gganzen uch Ezechiıel U, och
1N eıinem post-dtr Beleg EZ 3617 MOS

(6) Dıe Verbındung zwischen ohnen 1ln Sıcherheit" und fındet ıch
usschliıeßlıch ln E;Z 28,262 3822713 39265 a SONS niırgends (3 ım AT° .

Dıe Gruppe der Te.ı zusammengehöÖörenden CX EzZ 28,25-26 4,25-30;
39,23-29 ann Och zweı verwandte Belege erweıtert werden. achnh H. 5 'UHS

hängen Ez 36,16-28; ST SE  f 34,25-30 voneinander ab und bılden ZU SA

Wenn EZ 34,25-30 mıteıne Art Schema ezechiıelıscher Bundesverheıßung..
guten Grunden als post-dtr bezeıchnet werden kann, ann ebenso EZ 36,16-28  j
ELB, achn I B gıbt Gemeinsamkeıten zwiıischen EzZ 36;,1-15.33-

und Jer 33,1-13°, Da Jer 33,1-13 post-dtr va ann uch Ez 36,1-
15.33-36 als solcher bewertet werden. Daraus und e dem vorher Untersuchten

ergıbt sıch folgende post-dtr cChıcht 1l1M Ezechıelbuch: Ez 20 AL  1 28,25-26;
ach H. I629,13-14; 4,25-30  7 36,1-15.16-28.33-36 TA1Stt 39,23-29 N  :

UHS elangte dıe Verheißung eınes Bundes wahrscheinlic ber Ez 117 14-
ın dıe reı heılsprophetischen Orte: EzZ 36,16-28; S1D  1 34,25-30

Vielleicht ıst uch Ez 11,14-20 als post-dtr bezeichnen?
annn ıst Ez 28,25-26 entstanden? Die verwandte Passage Eiz 39,23-29 W1ırd

110 300 V Car der uüuberhaupt 1M ' B Jahrhundert datiert®°. In dieser Zeıt
könnte uch EZ 28,25-26 entstanden SsSeın.

wäre Ooch untersuchen, WLewel‘ EZ 28,25-26 gemeiınsam mıt Ver -

61H- F. UHSs (Anm. 28) 194.

525 + ammt dıe GOog-Perıkope (Ez 139  ) V O] Postdeuteronomiısten?, Da ben.

63F FECHTER (Anm. 215 Anm. 86

84H F UHS (Anm. 28) DA

Sr D (Anm 23) AT -

69w Dıe deuteronomistiısche Redaktion VO: Jeremıa 26-45 519
Neukiırchen-Vluyn 1981,

67H S N UHS (Anm. 28) 194f. W, Z 1MMERLI Anm. 2 241, sieht Eız AT A a
"Fremdkörper" und Ez 1,14-21 als "eigenständiges Element"

SBN # (Anm. 152°) 1M TuC
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Dıeses Gebet TCammt VO!]wandten Texten dem S1Lır 361717 nahesten:

Ergänzer des Buches Sirach®® und weist sprachliıche und iınhaltliche Ahnlich-
keiten mıt der post-dtr Schıcht des Ezechıelbuches und den ubrıgen (post-dtr)
Schichten des aurft (vgl beisplielsweise Sır 36, mıt Ez 20,41;3 28,253 SE ZT
Z  : S11r S5011 mıt EZ 8,25-26 n S1Lır S6 . 12 mıt Dten 30; EZ 39,25 a
amm: das VÖO!] gleıichen der eınem anderen Verfasser, einem Postdeute-
ronomisten? Kann Ma die Datierung uNnNnseIrer post-dtr Schiıcht ın ılese Zeıt

verlegen’®? Solche und äahnlıche Frragen bedurfen ber einer eigenen Erorte-

rung -

S9mh MIDDENDORP, Dıe ellung esu Ben Sıras zwıschen Judentum und Helleniıs-
[NUS , Leıden 197FI3,

7OR (Anm. 42) datiert E2Z 37,7a.8b-10 au dem n V .
Chr.
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